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1.Sein letzter Befehl unser erstes Anliegen –

Jünger im NT (252 x in Evangelien und Apg.)

 Hingehend „jüngernd“: taufend (festmachend) und lehrend (ausbildend „zu 

halten alles was ich euch befohlen habe“) Wen? Wer ist „sie“? Alle Völker oder 

die Jünger? – Antwort: Es sind die Jünger, die getauft werden sollen auf ihren 

Glauben, „hinein“ in die Person des dreieinigen Gottes, den Vater, den Sohn 

und den Heiligen Geist und ausgebildet werden in der Jüngerschaft (Matthäus 

28,18-20). Ihnen gilt das Vollmachtwort (Vers 18), das Sendungswort (Vers 19) 

und das Beistandswort (Vers 20).

 Die einzigartige Lebensschule des Herrn Jesus Christus. Niemand und nichts 

veränderte und prägte unsere Welt wie er und seine Jünger und Jüngerinnen.



2.Was macht 
Jüngerschaft 
so einzigartig?  
Markus 3,13-19

- die Berufung von dem Herrn Jesus Christus selbst in die   
Gemeinschaft mit ihm

- die Dauer dieser lebenslangen Schule

- die umfassende/ganzheitliche Prägung der Schüler

- Das gemeinsame Lernen in den Zusammenhängen des Lebens

- das Ziel der Schule Luk.6,40 „werden wie der Meister“

- Frucht (viel, mehr, bleibend) Joh. 15,16, mehr als „Erfolg“

- Frucht in zweifacher Hinsicht: 1.Christusähnlichkeit 2.Menschen 
werden für den Herrn Jesus Christus gewonnen



3.Einzigartige 

Voraussetzungen 

und Verheißungen

 Selbstverleugnung, Kreuzaufnahme und Gehorsam täglich 
Lukas 9,23-27

 „Allem entsagen – Nr.1 in der Liebe“   Lukas 14,25-33

 Diese Stellen bitte genau anschauen! Nicht gleich 
gegenhalten durch das was Du meinst, was das nicht 
heißt. Ja, er hat das bei vollem Bewusstsein gesagt. 

 „Jüngerschaft ist eine einzige Unmöglichkeit, die ein 
Jünger nur in ständiger Gemeinschaft mit dem Herrn 
Jesus Christus gelingend leben kann!“

 Ewiges Leben, erfülltes Leben, Leben im Willen und 
Segen Gottes ist verheißen, ist die Folge, der Lohn.

 Verheißungen für hier (irdisch) und die Ewigkeit   
Markus 10,28-30

 Lob für Treue und Fleiß. Freude des Himmels, himmlicher
Lohn. Neue Aufgaben in Gottes neuer Welt!   Matthäus 
25,14-30

Was disqualifiziert? – Wer kann nicht sein Jünger, seine 
Jüngerin sein?

Vorsicht Pseudo-Jünger „Ich zuerst…“  geht nicht.  Lukas 
9,57-62



4.Praxis – Umsetzung 2021

 Jüngerschaft als krisenfestester Lebensstil, bewährt in der Zeit von 
Corona

 Mut zu Opfern an Zeit, Besitz und Kraft

 Mut zu kleinen Zahlen/Zellen

 Qualität vor Quantität (Wachstum in Glaube, Liebe und Hoffnung)

 Dranbleiben am Hingehen – Festmachen (Bekehrung, Taufe) und 
Ausbildung („bewahren alles zu halten was unser Meister uns anvertraut 
hat“)

 Lebensgemeinschaft (ganzheitlich) – gemeinsam leben und lernen in einer 
lebendigen, biblisch fundierten Gemeinde

 Art und Inhalt von Treffen (Treue, Verbindlichkeit, mit übermäßiger 
Stressvermeidung). Passende Hilfen finden und einsetzen.

 Aus der „geistlichen Mitte“ leben

 Im Veränderungsprozess bleiben aus: 1.Strategie 2.Struktur 3.Kultur



Materialhinweise
Wir empfehlen das Buch und den überarbeiteten (3/2021) 

Trainingskurs (A4)! Zu beziehen bei www.keinekompromisse.de

Viele weitere 

Materialien zur 

biblischen 

Jüngerschaft gibt 

es auf unserer 

Homepage 

www.forum-

evangelisation.de

unter „Material 

und Medien“ dann 

„Praxis-

Dokumente“

http://www.forum-evangelisation.de/

